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V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

 

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis Tutzing (Fahrt-

dauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in 

Richtung Garmisch. Ab Bahnhof Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV 

(Tutzing – Andechs) stündlich immer um :08, am Wochenende alle zwei 

Stunden in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 300 

Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. Der Fußweg zur 

Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in Richtung Gar-

misch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von dort auf der B2 bis Trau-

bing und dann die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die Akademie 

für Politische Bildung kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum 

Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben beschrieben (Fahrtdauer 

insgesamt ca. 90 Minuten). 
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Akademiegespräch am See 
 
 

Bundeswehr und 
Gesellschaft 

 
Auftrag. Werte. Zukunft –  
in einer entgrenzten Welt 

 
 
 
 

In Zusammenarbeit mit dem  
Landeskommando Bayern 

 
 
 

29. Oktober 2015 

http://www.apb-tutzing.de/
http://www.youtube.com/apbtutzing
http://www.twitter.com/apbtutzing


E I NL AD U N G  
 

Debatten über das Verhältnis zwischen Bundes-

wehr und Gesellschaft sowie über ihr (Selbst-)Ver-

ständnis in der freiheitlich-demokratischen Ordnung 

sind so alt wie die Bundeswehr. Und sie stellen sich 

umso mannigfaltiger dar, je komplexer und diffuser 

die sicherheitspolitischen Herausforderungen wer-

den. Der ehemals vorherrschende Auftrag der Lan-

desverteidigung wird durch breite sicherheitspoliti-

sche Aufgabenstellungen in einer entgrenzten Welt 

abgelöst, denen sich auch die Bundeswehr mit 

ihren Fähigkeiten und Kapazitäten stellen muss. 

Die so genannten Weißbücher nehmen auf diese si-

cherheitspolitischen Realitäten Bezug. Sie definie-

ren die Interessen und Ziele der Bundesrepublik 

und leiten aus ihnen ein geeignetes Instrumenta-

rium ab. Die Entstehungsphase des neuen Weißbu-

ches wird erstmalig von einem öffentlichen Partizi-

pationsprozess begleitet. Dessen Ziel ist es, das 

Weißbuch 2016 enger mit der sicherheitspolitischen 

Debatte in der Bundesrepublik Deutschland zu ver-

knüpfen. 

Das Akademiegespräch am See nimmt diesen Pro-

zess zum Anlass und setzt sich mit der Frage aus-

einander, wie die bundesdeutsche Gesellschaft den 

Auftrag und die Rolle der Bundeswehr wahrnimmt 

und beurteilt. Gleichzeitig regt die Veranstaltung zu 

einer Diskussion über die Frage an, wie im Rahmen 

der Beziehung zwischen Gesellschaft und Bundes-

wehr ein gemeinsames Werteverständnis erreicht 

werden kann; schließlich ist gerade ein solches 

Wertefundament für die Zukunft unserer vernetzten 

Sicherheitspolitik unerlässlich. Die bundesdeutsche 

Öffentlichkeit muss den Diskurs darüber führen. Die 

Akademie für Politische Bildung bietet dafür ein Fo-

rum. 

Prof. Dr. Ursula Münch 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung 

Brigadegeneral Helmut Dotzler 
Kommandeur Landeskommando Bayern 

D o n n e r s t a g ,  2 9 .  O k t o b e r  2 0 1 5  

 
ab 

19.00 h  Einlass 

 

19.30 h Begrüßung 

 Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung 

 Brigadegeneral Helmut DOTZLER 
Kommandeur Landeskommando Bayern, 
Netzwerkforum LK Bayern 

 

19.40 h Impulsvortrag 

Das Bild der Bundeswehr in der 
Gesellschaft 

Dr. Theo SOMMER 
Die ZEIT, Editor-at-large, Hamburg 

 

20.00 h Akademiegespräch am See 

Bundeswehr und Gesellschaft: 
Auftrag. Werte. Zukunft –  
in einer entgrenzten Welt 

 Brigadegeneral Helmut DOTZLER 

Dr. Rüdiger HUTH 
Ministerialdirigent, Unterabteilung Pol II  
Verteidigungspolitische Angelegenheiten, 
Bundesministerium der Verteidigung, Berlin 

 Dr. Franz B. KÜHNEL 

Beirat für Fragen der Inneren Führung, München 

 Dr. Theo SOMMER 

 Moderation: 

 Prof. Dr. Ursula MÜNCH 

 

21.30 h Schlusswort und kleiner Empfang 

 Prof. Dr. Ursula MÜNCH 

 


